
Heimspiel-Samstag 
SV 04 Oberlosa vs. TSV Neuhausen / Filder

01.02.2025 | 19:00 Uhr

wird präsentiert von





3. Bundesliga | 19. Spieltag 

Liebe Handballfreunde,

zum 2. HEIMSPIEL-SAMSTAG des Jahres begrüßen wir die „MadDogs“, wie sich die
Handballer des TSV Neuhausen/Filder nennen, sowie deren Fans ebenso herzlich in
der Plauener Kurt-Helbig-Sporthalle wie die beiden Unparteiischen Alexander Kittel
und Lars Eric Scharfe aus Berlin. 
Die MadDogs stehen nach dem 18. Spieltag mit einem Punktestand von 19:17 Punkten
sowie einem Torverhältnis von 558:581 auf einem sehr starken 7. Platz der Südstaffel.
Die Platzierung ist umso erstaunlicher, da die Baden-Württemberger auch in dieser
Saison so schnell wie möglich das Ziel Klassenerhalt schaffen wollen. Hannes Grundler
(96 Treffer) und Spielmacher Lukas Fischer (83 Treffer) sind die torgefährlichsten
Angreifer. Auch in der Statistik der Zeitstrafen ist Lukas Fischer (auf Platz 7 mit 15
Zeitstrafen) der auffälligste Spieler der MadDogs.
Die Gäste spielten eine sehr solide Hinrunde mit einem sicheren Mittelfeldplatz mit
15:15 Punkten. Der Start in das Jahr 2025 war sehr erfolgreich, auf einen Heimsieg
gegen Fürstenfeldbruck folgte ein Auswärtssieg in Pforzheim. Am vergangenen
Wochenende gab es dann eine überraschende 28:31-Niederlage im Heimspiel gegen
Aue. Zur Halbzeit waren die MadDogs noch mit 4 Toren vorn. Das Hinspiel in
Neuhausen verloren unsere Männer - nach einer furiosen  Aufholjagd in den letzten 15
Minuten der Partie - denkbar knapp mit 26:25.
Wenn unsere Männer an die starke erste Halbzeit in Kornwestheim letzte Woche
anknüpfen können, dann gelingt vielleicht ein Überraschungssieg gegen ein starkes
Team aus dem oberen Drittel der Tabelle. Jeder Punkt zählt im Kampf um den
Klassenerhalt. Damit das gelingt, brauchen wir die volle Unterstützung der Fans!
Lasst uns die Helbighalle zum Beben bringen!

In diesem Sinne gilt auch heute wieder,

WIR FÜR EUCH – IHR FÜR UNS!!!

Auf geht`s!!!
SF

Nächster Heimspielsamstag: 08.02.2025 | 19:00 Uhr
SV04 Oberlosa vs. HC erlangen II



Ansetzungen des 19. Spieltages - Staffel Süd 

Freitag, 31.01.2025
Rhein-Neckar Löwen II vs. TVS 1907 Baden-Baden

Samstag, 01.02.2025
EHV Aue vs. VfL Pfullingen

HC Erlangen II vs. SV Salamander Kornwestheim

SG Pforzheim-Eutingen vs. HC Oppenweiler/Backnang

SV 04 Plauen-Oberlosa vs. TSV Neuhausen/Filder 1898

TuS Fürstenfeldbruck vs. HG Oftersheim/Schwetzingen

TSB Heilbronn-Horkheim vs. TG Landshut

Sonntag, 02.02.2025
Wölfe Würzburg vs. HBW Balingen-Weilstetten II



Wir feiern 10-jähriges Faschingsjubiläum im schwarz-gelben Look getreu dem Motto:
"10 Jahre Narren bei SV04 - frisch & sexy, das sind Wir! 

KINDERFASCHING: Wie gewohnt wollen wir auch in diesem Jahr am Faschings-
samstag von 14-16 Uhr mit all unseren kleinen Fans und Faschingsfreunden eine
unvergessliche Kinderfaschingsfete feiern.
Euch erwarten 2 Stunden voller Spiel, Spaß und Unterhaltung! Unsere Purzelzwerge,
Funken, Dance Kids, Teenies haben ein spannendes Programm auf die Beine gestellt,
welches sich auch der Bonbonmann nicht entgehen lässt. 
Die Damengrade, der Konfettikanonenmann, DJ Gerald und unsere Claudi werden euch
einen fantastischen Familiennachmittag bescheren! 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.

FASCHINGSGALA: Zu späterer Stunde laden wir dann herzlich alle "großen" Gäste zu
unserer Faschingsgala 2025 ein! 
Es wurde fleißig am Programm gefeilt, unsere Tanzgruppen (von Purzel-zwergen bis
Männerballett) haben neue Showeinlagen einstudiert, das Original Vogtlandecho
stimmt sich schon jetzt auf die ein oder andere Schunkelrunde ein und die Playlist von
DJ Gerald läuft heiß! 

Wann: 01.03.2025
Wo: Biller Eventhalle, Rosa-Luxemburg-Platz 7, 08523 Plauen
Preis: 9.99€

Sichert euch also schnell noch eure Tickets! 
im Onlineshop (QR-Code)
per Mail: Clemens.Tenner@SV04Oberlosa.de
Vorverkaufsstelle: ehemals Sanitär-Service-Müller, Reußenländer Str. 17, 08525
Plauen

Faschingsjubiläum am 01.03.2024



Der Turn und Sportverein Neuhausen/Filder wurde 1898 gegründet und feierte in der Saison
23/24 neben dem Klassenerhalt in der 3. Liga auch sein 125-jähriges Jubiläum. Der Verein
besteht aus 9 Abteilungen, wobei die Handballabteilung die größte Abteilung ist. Die „MadDogs“,
also die Drittligahandballer, sind das absolute sportliche Aushängeschild im Verein.
 „Wir wollen uns in den nächsten Jahren als feste Größe in der 3. Liga etablieren, denn nur so
können wir den Top-Talenten aus den Nachwuchsmannschaften eine sportliche Perspektive im
eigenen Verein geben.“ so die Vereinsphilosophie.
Zur Saison 2024/2025 werden 4 Erwachsenen- und 22 Jugendmannschaften am regulären
Spielbetrieb teilnehmen. In der Vorsaison gelang der U19 die Qualifikation zur Jugendbundesliga
und die U17 erreichte das Halbfinale der Deutschen Meisterschaft. Unter dem verantwortlichem
Trainer Tobias Klisch wurde vergangene Saison ein starker 10. Platz der 3.Liga Süd erreicht.
Trotzdem gab es zur neuen Saison einige personelle Veränderungen im Kader. Mit Lukas Fischer,
Felix Zeiler und Fabian Gross wurden Spieler verpflichtet, die die Qualität des Kaders steigerten.
Dazu kamen 7 A-Jugendliche (2 von Frisch Auf Göppingen, 1 von TVB Stuttgart und 4 aus der
eigenen Jugend).

Blick auf den Gegner 

Hintere Reihe von links: Fabian Gross, Tom Scherbaum, Marlin Sprößig, Max Heydecke, Linus Schmid, Hannes Grundler, Timo
Durst / Mittlere Reihe von links: Susan Zsoter, Markus Fuchs, Gustav Schneider, Martin Kober, Janick Höer,
Luis Sommer, Felix Zeiler, Julian Reinhardt, Markus Locher, Tobias Klisch, Mickel Washington, Sabine Kober
Untere Reihe von links: Simon Kosak, Philipp Keppeler, Sören Hamann, Niklas Prauß, Till Elger, Tim Bauer, Glenn Baumann /
Nicht auf dem Foto: Julien Sprößig, Lukas Fischer



SV 04 Plauen - Oberlosa 

Trainer: 
Co-Trainer:
Betreuer: 
Athletiktrainer:
Physio:

Ladislav Brykner 
Jörg Grüner (nicht im Bild)
Steffen Hertel, Jan Spranger 
Sebastian Huber-Vetter 
Kira Tschierske, Patrik Baumann, Pauline Ebersbach, Nikola Weiß, Nick Hertel

3
4
6
7

12
15
20
24
25
32
36
55
66
77
97

LA
RM/RL
LA
KM
TW
KM
TW
RR / RL
RM / RL
KM
RM/RL
RM/RL/RR
RA
TW
RA

Tim Stäglich
Matevz Kunst
Kevin Roch
Libor Hanisch 
Philipp Seidemann
Florian Wokan 
Patryk Foluszny 
Franz Schauer
Nico Schneider 
Jakub Kolomaznik
Aleksander Olkowski 
Petar Puljic
Miroslav Nedoma 
Henric Ebert 
Sebastian Naumann



Blick auf die Tabelle



Gast-Interview 
Zu Saisonbeginn hattet Ihr den größten personellen Umbruch mit 10 Abgängen und 10
Neuzugängen. War aus diesem Grund Euer Saisonziel nur der Klassenerhalt ? 

Die Südstaffel ist sicherlich von der Breite die stärkste Staffel. Und natürlich braucht so
ein Umbruch seine Zeit. Intern haben wir uns als Mannschaft höhere Ziele als den
Klassenerhalt gesetzt, die wir in der Rückrunde erreichen wollen.
 
War der Kaderumbau der wichtigste Grund für Euren etwas holprigen Saisonstart?

Absolut. Wir hatten auch keine optimale Vorbereitung. Mehrere Spieler hatten mit
Verletzungen zu kämpfen. Und dann haben sich direkt zu Saisonbeginn unser erster
Kreisläufer Simon Kosak (in FFB) und unsere Nummer 1 im Tor, Niklas Prauß (Heimspiel
gg Pforzheim) das Kreuzband gerissen. Somit hatten wir nach 2 Spieltagen erneut eine
ganz neue Situation mit vielen Umstellungen.
 
Mit Siegen in Aue und bei den „Junglöwen“ 2024 sowie 2025 in Fürstenfeldbruck und
Pforzheim seid Ihr auch auswärts stark. Was gibt Euch auswärts die Sicherheit? 

Da muss ich korrigieren. Wir haben daheim gegen Fürstenfeldbruck gewonnen. Ich
würde auch jetzt nicht von einer Auswärtsstärke sprechen, weil wir in ein paar
Auswärtsspielen auch ordentlich auf die Mütze bekommen haben. Trotzdem hilft uns
sicherlich die Teamchemie und die individuelle Qualität bei den schweren
Auswärtsspielen.

Tobias, es ist nun Deine 2. Saison bei den „MADDOGS“: Was hat sich Deiner Meinung
nach spielerisch und organisatorisch unter Deiner Leitung verändert?

Wir versuchen nach wie vor alles weiter zu professionalisieren, um in einer immer
professionelleren Liga mithalten zu können. In den jetzt zurückliegenden 1,5 Jahren ist
es mir aber zusammen mit meinem Co-Trainer Markus Locher gelungen, dass
Neuhausen das Image als Fahrstuhlmannschaft ablegen konnte und als etablierter
Drittligist wahrgenommen wird.

Wie habt Ihr Euren 1-Tor-Hinspielsieg gegen den SV04 Plauen-Oberlosa noch in
Erinnerung? 

Das war damals ein ziemlich schweres Spiel, in dem wir mit sehr schlechten Würfen
und einem sehr starken Plauener Torhüter am Ende beinahe noch die Punkte geteilt
hätten. Die Plauener Mannschaft konnte dabei mit ihrem Kampfgeist und niemals
aufgeben überzeugen.

Fortsetzung auf der nächsten Seite ...



Nach 17 Spieltagen auf Platz 6 mit 19:15 Punkten. Saisonzwischenstand: O.K. ? Oder
war punktemäßig noch mehr drin?
Punktemäßig hadert jeder Trainer wahrscheinlich mit dem ein oder anderen Ergebnis
und man vergisst dabei häufig auch die Spiele, in denen es andersrum hätte laufen
können. Beispielsweise das Hinspiel. Trotzdem finde ich, sind wir für die personellen
Rückschläge in dieser Saison nahe am Optimum und hoffen in der Rückrunde noch
einige Punkte dazu zu bekommen. 

Welche Ziele strebt Ihr langfristig mit der 1. Männermannschaft mal an ? 
---

Wen, neben Dänemark, erwartet Ihr im Finale der Handball-WM ? 
Frankreich

Gast-Interview 

Vielen Dank an Tobias Klitsch
von dem TSV Neuhausen/Filder

und unseren Jörg Scholz 



E-Jugend mit 3 Teams im Pokalfinale
Am vergangenen Sonntag fand in Burkhardtsdorf die Vorrunde für den Regionspokal
der E-Jugend-Mannschaften statt. 
Es traten insgesamt 14 Mannschaften in 3 Staffeln an, wobei sich die besten 8
Mannschaften qualifizierten. Neben Freiberg, Aue, Buteo Chemnitz, Union Chemnitz II
und Burkhardtsdorf gelang es der Nahcwuchsspielgemeinschaft SV 04 / HCE mit allen
3 teilnehmenden E-Jugend-Mannschaften weiterzukommen und teilweise gegen
höherklassige Teams zu punkten. 

Ein toller Beleg dafür, dass wir nicht nur als einziger Verein/NSG mit 3 Teams
antraten, sondern auch die gewünschte Ausbildungsqualität, neben dem Spaß, nicht
zu kurz kommt. 
Jetzt gilt es sich für das Ende März stattfindende Finale vorzubereiten, um dann auch
gegen die besten Teams unserer Region gut abzuschneiden.



Dritte Liga mit dem SV04!
Auch in dieser Saison wollen wir an dieser Stelle wieder mit den 
Spielern und Verantwortlichen der 1. Mannschaft ins Gespräch 
kommen. Heute sprechen wir endlich mal wieder mit einem 
Mitglied des Betreuerstabes der Ersten Mannschaft. 
Jan Spranger schenkte uns seine Zeit.

Hallo Jan,
vielen Dank für Deine Zeit und ein herzliches Willkommen an dieser Stelle. 
Mannschaft und Trainer sind den meisten Fans in der Halle durchaus bekannt. Beim wichtigen
Team hinter dem Team, sieht es da bei den meisten Besuchern ein wenig anders aus. Bitte
stell dich doch unseren heutigen Besuchern mal selbst ganz kurz vor!
Erstmal auch von mir ein herzliches Willkommen in der Helbig-Halle. Also, ich bin 40 Jahre alt,
verheiratet und habe 3 Kinder. Als gelernter Kfz-Meister betreibe ich im Leben neben dem
Handball Tankstellen. 

Wie kam es zu deinem Engagement für die Erste Mannschaft unseres SV04?
Ich wohne schon mein ganzes Leben lang in Oberlosa, da kommt man am SV04 eigentlich nicht
vorbei. Ich besuche seit vielen Jahren die Spiele der 1. Männermannschaft. Durch meinen
erlernten Beruf kenne ich Lutz Petzoldt. Seit einigen Jahren fahre ich die 1. Mannschaft mit dem
Bus zu den Auswärtsspielen. So war ich schon die letzte Zeit immer sehr nah an der
Mannschaft. 

Beschreibe doch einmal einen klassischen Spieltag (Auswärts und zu Hause) aus Deiner Sicht.
Wie muss man sich da Deine Aufgaben und den Ablauf vorstellen?
Der Spieltag beginnt meist mit der Begrüßung unserer Spieler, der Schiedsrichter und der
Zeitnehmer / Sekretäre. Eine Stunde vor Anwurf geht es zur technischen Besprechung. Dort
werden die wichtigsten Sachen zum Spiel (z.B. Trikotfarbe, usw..) mit den Schiedsrichtern und
den Offiziellen der gegnerischen Mannschaft besprochen. Bei Auswärtsfahrten planen wir die
Strecke, Verpflegung, Abfahrtzeiten. Außerdem benötigen wir bei unseren Spielen in der Ferne
meist 2 Busfahrer. Da bekommen wir von vielen Leuten eine Menge Unterstützung. In dieser
Saison besonders von der Verkehrsakademie Plauen, die uns für 80 % unserer Auswärtsfahrten
den Bus und einen weiteren Fahrer zur Verfügung stellt.

Du bist ja neben Deiner Tätigkeit beim SV04 auch noch in anderen Funktionen ehrenamtlich
unterwegs wie zu hören ist?
Ja, das stimmt. Neben dem SV04 bin ich noch im Vorstand der Dorfgemeinschaft Oberlosa sowie
im Ortschaftsrat von Oberlosa. Beides macht mir mindestens genauso viel Spaß wie der
Handball.

Fortsetzung auf der nächsten Seite ...

Im Gespräch mit Jan Spranger



Faktor Zeit! Neben dem Hauptjob als Broterwerb gehen für Deine Tätigkeit im Verein sicherlich einige
Stunden pro Woche drauf. Oder?
Naja, zum Glück haben wir 2 Mannschaftsverantwortliche. Mit Steffen Hertel teile ich mich gut in die
Aufgaben beim SV04 rein. Ansonsten wäre es wirklich schwierig, schließlich haben wir fünf Mal in der
Woche Training, bei dem immer einer von uns beiden dabei ist. Dazu kommt noch der Spieltag. Das
Ganze geht natürlich nur, weil mir meine Familie dafür den Rücken freihält. 

Handball ist eine der mitreißendsten und emotionalsten Sportarten überhaupt, sowohl auf der Platte
als auch am Spielfeldrand. Was sind denn deine ganz persönlichen emotionalsten und
unvergesslichsten Momente in der Zeit Deiner Tätigkeit für den SV04? 
Die vielen Auswärtssiege in der letzten Saison waren auf der Heimfahrt schon etwas Besonderes. Die
Krönung war natürlich das letzte Auswärtsspiel in Wittenberg, wo die Mannschaft den Aufstieg feiern
durfte.

Die jetzige Saison ist (noch immer) nicht ganz so erfolgreich wie man sich das sicherlich gewünscht
hätte. Überträgt sich das auch auf Das Team hinter dem Team? Wie geht ihr mit der Situation auch
gegenüber den Spielern um?
Die Stimmung in der Mannschaft ist trotz der schwierigen Situation sehr gut. Natürlich versuchen wir
alle, die Spieler zu motivieren und die gute Laune zu behalten. Wir alle wissen, dass wir eigentlich mehr
können, aber die 3. Liga ist schwer, zeitaufwendig und (wahrscheinlich) auch teuer. Das sollten alle im
Kopf behalten.

Werden wir dich auch in der nächsten Saison weiter im Funktionsteam der Ersten Mannschaft sehen?
Die Saison ist noch lang, darauf sollten wir uns jetzt konzentrieren. Was danach kommt, entscheiden
alle gemeinsam nach dem Mai. 

Die Aufgaben sind recht vielfältig rund um unsere zahlreichen Mannschaften. Wo kann sich denn ein
junger Mensch melden, der unseren Verein im organisatorischen Bereich, im Betreuerstab einer
Mannschaft oder vielleicht sogar als Schiedsrichter unterstützen will?
Sprecht uns einfach an oder schaut auf unsere Homepage. Weiterhin könnt ihr jederzeit im Bistro
nachfragen, wer für was verantwortlich ist.

Wie lautet Deine persönliche Botschaft an die Fans des SV04?
Ich denke, wir sollten manche Erwartungen etwas dämpfen. Wir sind ein Verein mit fast 1.000
Mitgliedern, kommen aus einen 600 Einwohner – Dorf. Das, was hier geleistet wird ist enorm. Wir
spielen 3. Handball Bundesliga. Das ist für mich Wahnsinn. Und das Ganze funktioniert nur, weil es
Menschen gibt, die ihre gesamte Freizeit in den Verein investieren. Das kann man nicht genug würdigen.
Bleibt alle ruhig und besonnen, dann halten wir auch die 3. Liga. 
Auf der ganzen Welt passieren viele schlimme Dinge und wir spielen „nur“ Handball. Die Welt wird sich
wegen unseres Sports weiterdrehen.

Zum Abschluss ein paar Deiner Vorlieben:
Lieblingsessen: Rouladen
Lieblingsbuch: keine Zeit zum Lesen
Lieblingssport (außer Handball): Fußball, ist Sauna auch Sport?
Lieblingsmensch: meine Kinder und meine Frau Silvi
Lieblingsurlaubsziel: Finnland und Kroatien
Lieblingsfilm: bin Abend oft beim Training, da hab ich keine Zeit zum Fernsehen

Im Gespräch mit Jan Spranger



Wenn ich an die Spiele unserer Jungs zuletzt denke, dann kommen 
mir immer diverse Zahnarztbesuche in den Sinn. Irgendwie 
weiß man schon vorher, dass es wieder weh tun wird, aber 
man geht halt trotzdem hin. Blöd ist nur, wenn der Schmerz 
dann doch noch wochen- oder monatelang anhält, so wie in der 
ganzen Saison, die wir derzeit in der 3. Liga zusammengurken. Na vielleicht wird ja jetzt alles
besser! Der Jörg hat nochmal seine ausgelatschten Trainerschuhe vom Nagel genommen und
unterstützt als neuer Co mit seiner Expertise an der Seitenlinie. In Kornwestheim hat das
immerhin schon mal für dreißig Minuten Handball gereicht. Dumm nur, dass so ein Spiel derzeit
immer noch sechzig Minuten dauert. Durch den dichten Nebel ist aber immer noch ein Fünkchen
Licht am Ende des langen Tunnels zu erblicken. Man muss nur die Augen fest genug zusammen-
kneifen. Apropos schlechte Augen! Letztens war es dann auch bei mir soweit und die Länge der
Arme hat nicht mehr ausgereicht, um die gedruckte Tagespresse noch ohne Lesehilfe entziffern zu
können. Die Ehe-Mausi hat mich darauf hin zu Gegenmaßnahmen genötigt. Zuerst habe ich
versucht bei meinem Augenarzt aus Schulzeiten einen Termin zu bekommen. Ich musste leider
feststellen, dass seine Praxis seit 1989 geschlossen ist und er in Anbetracht seines damaligen
Alters wohl auch schon dreistellig Geburtstag feiert. Ich habe dann in einigen Augenarztpraxen im
Vogtland und in Oberfranken angerufen und nach zeitnahen Terminen gefragt. Das herzhafte
Lachen der Praxismitarbeiterinnen klingt mir immer noch in den Ohren! Ich darf im März 2026
noch mal fragen. Da bin ich vorgemerkt, falls jemand anderes absagt oder stirbt. Bis dahin kann
ich ja schon mal auf die Brille sparen! Die aktuellen Preise für so ein Nasenfahrrad hauen nämlich
den stärksten Eskimo vom Schlitten! Vorteil: Ich erkenne den Handball-Käse auf der Platte im
Helbig-Dom bis dahin nicht mehr so genau!    
 
Und nun Daumen drücken und viel Spaß beim Heimspiel wünscht Euch der NIKO!

NIKOs kleine Handballwelt 
Von Nägeln, alten Latschen und undeutlichem Käse auf der Platte!

Prof. Dr. Bernd Märtner
Christian Huster 
Paul Richter 
Kevin Kober
Pauline Ebersbach 
Gunar Rus
Clemens Tenner
Iven Wunderlich 
Tyll Schmidtke 






